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KIT-Waterpolo stets bemüht 
 
Kaiserslautern (D), 04.-06.01.2013; M.Heß. Bei der 10. Auflage und der siebten Teilnahme am Neujahres-

Mixed-Turnieres des KSKs absolvierten die KIT-Wasserballer alle ihre Spiele und “bekamen” den 9. Platz  

 
Wie Ende 2012, startete unser Team auch leicht personell geschwächt in das neue Jahr. Dennoch 
konnten elf Spieler und Spielerinnen nach einer turbulenten Zugfahrt – zwei Spieler wurden am 
Karlsruher Hbhf bereits zurückgelassen und zwangen das Team zu einem Notausstieg in Neustadt - 
an unserer einzig deutschen Turnierteilnahme mitwirken. Genau wie in den vergangenen beiden 
Turnieren, startete die KIT-Mannschaft mit einigen Neulingen, die erst seit Oktober bei uns an der 
Uni Wasserball spielen, in das Wochenende. 
 
Alle Jahre wieder kommt unsere Uni-Mannschaft am Kaiserslauterner-Hbhf an und wird vom 
Gastgeberteam freundlich begrüßt und zum Schwimmerheim chauffiert. Anschließend geht es zum 
gemeinsamen Abendessen in das nahgelegene Stadtzentrum. Dieses Jahr stand wie in 2012 Fernost  
auf unserer Speisekarte und die vietnamesische Küchencrew zauberte nur für uns im Restaurant 
einige leckere Gerichte hervor. Zum Tagesabschluss/-abschuss mussten die überschüssigen Pfunde 
von Weihnachten und dem eben verzehrten Abendessen in der Nachtschicht (Diskothek) bis zum 
frühen Morgen (6Uhr) abgetanzt werden. 
 
Nach einer relativ kurzen Nacht stießen unsere letzten drei Spieler zum Team hinzu und wir 
konnten an unserem ersten Spiel der Vorrunde gegen die zweite Mannschaft der Gastgeber teilha-
ben, welches wir mit 12:0 verloren. Diese doch recht deutliche Niederlage war kein Knick in unserer 
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Motivation top fit für das nächste Spiel ins Becken zu plumpsen, in welchem wir gegen den 
späteren Turniersieger Herren WC Ingolstadt mit 17:3 unterlagen. 
 
Als Vorrundendritter hatten wir die Ehre am Sonntag um die Plätze 7-9 mit dem Sportteam Ham-
burg (17:0), sowie mit der Wasserballgemeinschaft Villingen-Schwenningen (15:1) spielen. In bei-
den sehr fairgeführten Spiele unterlag unsere Mannschaft. Dies lag allerdings nicht an einer 
widerrum kurzen Nacht, da Samstagabend im Schwimmerheim immer eine Motzgaudi steigt, 
sondern an der Fahnenflucht unseres ersten Obmannes Reiner Grießhaber, der im letzten Spiel 
lieber gegen seine nun ehemalige Mannschaft spielen wollte, als mit ihr als Kapitän unterzugehen. 
 
Aufgrund des Turnierplanes konnten unsere Wasserballer nicht den Letzten, sondern einen stets 
bemühten 9. Platz “sichern”. Einen Ehrenplatz in der Geschichte dieses Turnieres haben wir uns 
allerdings durch dieses Wochenende sicherlich verdient. In den vergangenen sechs Teilnahmen er-
zielte die Uni-Mannschaft eine Tordifferenz von -103. Dieses Jahr konnten wir diesen Vorsprung vor 
allen anderen Teams um weitere 57 Tore ausbauen und somit behaupten. Dafür, dass unser Team 
immer im Becken war, ist das eine reife Leistung auf die wir stolz sein können. 
 
Für das KIT spielten, v.l.n.r: Patrick Wittek, Fabian Götz, Lukas Fregien, Alissa De Vries, Matthias Heß, Yannick Funk, 
Sebastian Gieße, Julian Weitz; nicht auf dem Foto, aber trotzdem im Einsatz: Reiner Grießhaber, Thomas Knörle & Ekate-
rina Kovacheva 
 
Alle Ergebnisse, Platzierungen und Statistiken unter: http://stranz-kl.de/wasserball/Saison1213/TurnierKL/MA-KA.html 
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Samstag 05.01.2013

Gruppe A Gruppe B Gruppe C

SV 08 Saarbrücken Kaiserslauterer SK II PSV Stuttgart

SV Friedrichsthal Herren WC Ingolstadt WBG Villingen-Schwenningen

Kaiserslauterer SK I Uni Karlsruhe WSV Vorwärts Ludwigshafen

ST Hamburg Stolberger SV

Nr. Zeit Gr. Weiss Blau Schiedsrichter

1 12:30 A SV 08 Saarbrücken - SV Friedrichsthal Ramthun/Nerding 7 : 12

2 12:55 A Kaiserslauterer SK I - ST Hamburg Görge/Lehn 10 : 3

3 13:20 B Kaiserslauterer SK II - Herren WC Ingolstadt Keller/Nerding 4 : 10

4 13:45 C PSV Stuttgart - WBG Villingen-Schwenningen Feddeck/Lehn 4 : 6

5 14:10 C WSV Vorwärts Ludwigshafen - Stolberger SV Ramthun/Nerding 5 : 8

6 14:40 A SV 08 Saarbrücken - Kaiserslauterer SK I Nerding/Lehn 0 : 19

7 15:05 A SV Friedrichsthal - ST Hamburg Kreus/Braun 2 : 2

8 15:30 B Kaiserslauterer SK II - Uni Karlsruhe Feddeck/Nerding 12 : 0

9 15:55 C PSV Stuttgart - WSV Vorwärts Ludwigshafen Ramthun/Lehn 4 : 6

10 16:20 C WBG Villingen-Schwenningen - Stolberger SV Görge/Nerding 7 : 11

11 16:50 A SV 08 Saarbrücken - ST Hamburg Keller/Lehn 2 : 7

12 17:15 A SV Friedrichsthal - Kaiserslauterer SK I Görge/Nerding 0 : 7

13 17:40 B Herren WC Ingolstadt - Uni Karlsruhe Feddeck/Lehn 17 : 3

14 18:05 C PSV Stuttgart - Stolberger SV Ramthun/Nerding 5 : 10

15 18:30 C WBG Villingen-Schwenningen - WSV Vorwärts Ludwigshafen Keller/Lehn 6 : 9

Vorrundentabellen Gruppe A Sp G U V Diff

1. Kaiserslauterer SK I 3 3 0 0 36 : 3 33 6 : 0

2. SV Friedrichsthal 3 1 1 1 14 : 16 -2 3 : 3

3. ST Hamburg 3 1 1 1 12 : 14 -2 3 : 3

4. SV 08 Saarbrücken 3 0 0 3 9 : 38 -29 0 : 6

Gruppe B Sp G U V Diff

1. Herren WC Ingolstadt 2 2 0 0 27 : 7 20 4 : 0

2. Kaiserslauterer SK II 2 1 0 1 16 : 10 6 2 : 2

3. Uni Karlsruhe 2 0 0 2 3 : 29 -26 0 : 4

Gruppe C Sp G U V Diff

1. Stolberger SV 3 3 0 0 29 : 17 12 6 : 0

2. WSV Vorwärts Ludwigshafen 3 2 0 1 20 : 18 2 4 : 2

3. WBG Villingen-Schwenningen 3 1 0 2 19 : 24 -5 2 : 4

4. PSV Stuttgart 3 0 0 3 13 : 22 -9 0 : 6

Punkte

Tore Punkte

Punkte

Ergebnis

Tore

Tore

Sonntag 06.01.2013

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Kaiserslauterer SK I SV Friedrichsthal ST Hamburg

Herren WC Ingolstadt Kaiserslauterer SK II Uni Karlsruhe

Stolberger SV WSV Vorwärts Ludwigshafen WBG Villingen-Schwenningen

Nr. Zeit Gr. Weiss Blau Schiedsrichter

16 10:30 3 ST Hamburg - Uni Karlsruhe Feddeck/Raspudic 17 : 0

17 10:55 2 SV Friedrichsthal - Kaiserslauterer SK II Görge/Puscas 3 : 5

18 11:20 1 Kaiserslauterer SK I - Herren WC Ingolstadt Kreus/Braun 6 : 7

19 11:50 4 SV 08 Saarbrücken - PSV Stuttgart Keller/Feindt 3 : 11

20 12:15 3 WBG Villingen-Schwenningen - Uni Karlsruhe Ramthun/Mann 15 : 1

21 12:40 2 WSV Vorwärts Ludwigshafen - SV Friedrichsthal Puscas/Stranz 7 : 1

22 13:05 1 Stolberger SV - Kaiserslauterer SK I Feindt/Mann 4 : 5

23 13:35 4 SV 08 Saarbrücken - PSV Stuttgart Ramthun/Raspudic 0 : 10

24 14:00 3 WBG Villingen-Schwenningen - ST Hamburg Mertens/Braun 8 : 4

25 14:25 2 WSV Vorwärts Ludwigshafen - Kaiserslauterer SK II Keller/Raspudic 3 : 0

26 14:50 1 Stolberger SV - Herren WC Ingolstadt Feindt/Mann 9 : 10

Endrundentabellen Gruppe 1 Sp G U V Diff

1. Herren WC Ingolstadt 2 2 0 0 17 : 15 2 4 : 0

2. Kaiserslauterer SK I 2 1 0 1 11 : 11 0 2 : 2

3. Stolberger SV 2 0 0 2 13 : 15 -2 0 : 4

Gruppe 2 Sp G U V Diff

4. WSV Vorwärts Ludwigshafen 2 2 0 0 10 : 1 9 4 : 0

5. Kaiserslauterer SK II 2 1 0 1 5 : 6 -1 2 : 2

6. SV Friedrichsthal 2 0 0 2 4 : 12 -8 0 : 4

Gruppe 3 Sp G U V Diff

7. WBG Villingen-Schwenningen 2 2 0 0 23 : 5 18 4 : 0

8. ST Hamburg 2 1 0 1 21 : 8 13 2 : 2

9. Uni Karlsruhe 2 0 0 2 1 : 32 -31 0 : 4

Gruppe 4 Sp G U V Diff

10. PSV Stuttgart 2 2 0 0 21 : 3 18 4 : 0

11. SV 08 Saarbrücken 2 0 0 2 3 : 21 -18 0 : 4

Tore Punkte

Punkte

PSV Stuttgart

Ergebnis

Tore Punkte

Tore

Tore Punkte

Gruppe 4

SV 08 Saarbrücken

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben

Matthias Heß
Hervorheben
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